
Besonders Menschen mit familiären
Verpflichtungen haben es jedoch oft
schwer eine Berufsausbildung zu
realisieren.

Eine qualifizierte Berufsausbildung ist eine
wichtige Voraussetzung für die Sicherung
des Einkommens und die Zufriedenheit der
gesamten Familie.

Durch das TEP-Programm werden Mütter,
Väter und Personen, die Angehörige
pflegen, bei der Suche nach und beim
Start in eine Teilzeit-Ausbildung
unterstützt.
 
Parallel zur Begleitung der TEP-
Teilnehmenden werden Unternehmen über
die Möglichkeiten der Berufsausbildung in
Teilzeit informiert und bei der Umsetzung
begleitet.

02581 9328 – 0

 info@impulse-warendorf.de

Warendorf
Splieterstraße 27 

Ahlen
Beckumer Str. 34

Beckum
Südstr. 7

Mir war wichtig, meinen Kindern ein Vorbild
zu sein und selbständig für unseren

Lebensuntehalt aufzukommen”

Teilzeitberufsausbildung

im Kreis Warendorf

TEILZEITBERUFS-
AUSBILDUNG

Einstieg begleiten- Perspektiven öffnen
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Kontakt

Unsere Büros im Kreis Warendorf

Teilzeitauszubildende

www.impulse-warendorf.de@impulse_e.v
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Zeiten

Die Coachingzeiten von 90 Minuten
pro Woche stimmen wir individuell
und bedarfsgerecht mit Ihnen ab.

Der Ausbildungszeitraum kann sich
bei einer TZ-Ausbildung verlängern. 

TEP-Begleitung

Ausbildung
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Beratung zu Ausbildungswegen und
Berufsperspektiven

Unterstützung bei Bewerbungen und
Arbeitgeberansprache

Begleitung bei Berufserkundung /
Schnuppertagen / Praktikum 

Sicherung von Finanzierung und
Kinderbetreuung 

T eilzeitausbildung

E instieg begleiten

P erspektiven öffnen

Begleitung bei Fragen zu Ausbildung
und Anträgen

Coaching zur Organisation und
Alltagsgestaltung an der Schnittstelle
von Familie und Ausbildung 

Ziel: TEP unterstützt Sie beim guten
Start in die Ausbildung.

Begleitphase:
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Ziel: TEP unterstützt Sie bei der Klärung
Ihrer beruflichen Ziele und bereitet Sie auf
die Ausbildung vor.

Warum TEP?

Aktivierungsphase:

Wer kann 
teilnehmen?
Menschen mit Familienverantwortung
(z. B. Erziehung von Kindern oder
Pflege von Angehörigen), ohne
abgeschlossene Berufsausbildung
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Wochenstunden und Arbeitszeitlage
(Vormittag/ Nachmittag/
Wochenenden) werden
bedarfsgerecht mit dem Arbeitgeber
vereinbart. 

Eine Verkürzung der
Ausbildungsdauer kann in
begründeten Fällen mit der
zuständigen Kammer vereinbart
werden.


